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Gemeindebrief
NACHRICHTEN AUS  DEM REFORMIERTEN PFARRKRE IS  KR IEGSTETTEN

Den Horizont erweitern
Seit 15 Jahren bietet Ihnen unsere Kirchgemeinde die  
HORIZONTE-Anlässe an. Auch wenn es zur Zeit schwierig 
ist, die Anlässe durchzuführen, möchten wir Ihnen, sobald es 
die Situation wieder zulässt, gerne weiterhin die Möglichkeit 
geben, die Veranstaltungen zu besuchen. 

iel der Angebote ist es, sich auf eine andere Art 
als das in den klassischen kirchlichen Angebo-
ten der Fall ist, mit den verschiedensten Seiten 
des Lebens zu befassen. Die Projektgruppe wählt 

dabei vor allem Angebote aus, die als Einzelperson eher 
schwierig zugänglich sind. Im Programm finden sich Ver-
anstaltungen für die unterschiedlichsten  
Alters- und Interessengruppen. 
Die folgenden kurzen Berichte 
geben Ihnen einen kleinen Ein-
blick in das Programm. rb

Konkrete Infos finden Sie unter: 
www.horizonte-kurse.ch   
Berichte: Reto Bichsel (rb)  
und Sabrina Racine (sr)

BUCHBINDEN
In diesem Kurs erhielten Interessierte einen Einblick in das 
alte Handwerk des Buchbindens. Da die Herstellung eines 
eigenen Buches sehr zeitintensiv ist, fand der Kurs an zwei 
Samstagvormittagen bei Ursula Meister statt, die hand-
werkliche Bucheinbände anbietet und diese Tätigkeit mit 
Begeisterung ausführt.

Am ersten Kurstag falzten und schnitten die Teilneh-
menden die Blätter, welche anschliessend mit Nadel und 
Faden genäht wurden. «Das Nähen erfordert viel Geduld», 
meinte ein Teilnehmer, „«aber es ist sehr interessant, zu se-
hen, wie das Handwerk Schritt für Schritt ausgeführt wird.» 
Eine andere Teilnehmerin freute sich darüber, ihre Notizen 
zukünftig im selbst hergestellten Buch aufzuschreiben. 
«Das ist viel persönlicher», meinte sie.

Auch dem Umschlag wurde eine ganz persönli-
che Note verliehen und die Auswahl zwi-
schen traditionellem Buntpapier, eigenen Ka-

lenderbildern, Landkarten, Vinylplattenhüllen 
oder Stoffen, stand den Teilnehmenden offen. 

So wurden Unikate geschaffen, welche als Tage-, 
Reise- oder Skizzenbuch in den Einsatz kommen 

werden und den Besitzern bestimmt lange Freude 
bereiten werden. sr

ERFAHRUNGSBERICHTE AUS DEM HORIZONTE-PROGRAMM

Z

Buchbinderin Ursula Meister 
weiht die Kursteilnehmenden  

in das alte Handwerk ein.
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Sesam öffne dich
KINDERWOCHE 2021

Ein Kamelrally und vieles mehr erwarten dich

Die Kirche und der Wald (bei gutem Wetter) werden zu unserem  
Spielfeld. Wir hören Geschichten, spielen, experimentieren und  
werken mit vielen verschiedenen Materialien. Alle Kinder ab Kindergarten bis und mit  
3. Klasse sind herzlich eingeladen. Ältere Kinder sind als Helferinnen und Helfer willkommen.

Unkostenbeitrag: 1. und 2. Kind je CHF 20.00, weitere Geschwister gratis. 

Achtung: Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Mittwoch, 7.  April 	 14  - 17 Uhr 	  
Donnerstag, 8.  April	 14  - 17 Uhr 	
Freitag, 9.  April	 15  - 19 Uhr 	

Wir feiern den Abschluss der Kinderwoche am Freitag, 9. April 2021, 18.15 Uhr. 
Wie genau, ist abhängig von der Corona-Situation und wird kurzfristig entschieden. 

Wenn ihr Lust habt mitzumachen, dann meldet euch bis Freitag,15. März 2021 an: 
Sonja Graber, Hauptstr. 23, 4566 Oekingen, 032 682 23 30 / sonja.graber@ref-wasseramt.ch

Wir freuen uns auf euch! Im Namen des Teams, Sonja Graber 

HOCHWASSERSCHUTZ  
UND REVITALISIERUNG EMME
35 Personen trafen sich Mitte Septem-
ber letzten Jahres zum HORIZONTE-
Angebot «Hochwasserschutz und Re-
vitalisierung Emme». Sie lesen richtig, 
das war letzten Frühherbst noch mög-
lich. Roger Dürrenmatt, Leiter des 
Projektes und Gabriel Zenklusen, Lei-
ter Amt für Umwelt des Kantons Solo-
thurn, führten uns durch die Baustelle 
und erklärten, was hinter dem Projekt 
steht und welche Dimensionen die 
Neugestaltung des Flussbettes hat.

Es war faszinierend, einen Ein-
blick in die Überlegungen zu erhalten, 
nach denen das Projekt realisiert wor-
den ist. Unter anderem wurde klar, 
dass der Hochwasserschutz zwar das 
Hauptziel, aber lange nicht das einzige 
Ziel ist, das erreicht werden soll. Der 
ganze Lebensraum Emme soll für 
Menschen und Tiere attraktiver wer-
den. Altlasten wie Kehrrichtdeponien 
wurden saniert, Ufer mit verschiede-
nen Methoden befestigt und wo mög-
lich und sinnvoll, naturnah gestaltet. 
Kiesbänke können und sollen sich ver-
schieben. Wasserläufe mit unter-
schiedlichen Fliessgeschwindigkeiten 
bieten verschiedensten Tieren und 
Pflanzen ihre Lebensräume. Die Fluss-
sohle baut sich auf und wird bei Hoch-
wassern wieder abgetragen. Tausende 
von Pflanzen wurden gesetzt, Bäume 
gefällt und für die Uferverbauung  
wieder genutzt. Niveauunterschiede 
wurden mit Fischtreppen gestaltet.

Die beiden Männer stellten sich 
mit grossem Engagement den vielen, 
teilweise kritischen Fragen, die aus der 
Gruppe gestellt wurden.

Ein spannender Abend, der den 
Teilnehmenden sicher den Horizont 
erweitert hat. Ich zumindest werde in 
Zukunft mit einem anderen Blick als 
vorher der Emme entlang spazieren.

rb

STERN AUS WEIDEN FLECHTEN
10 Kursteilnehmende fanden sich im 
Kursraum des Wyss GartenHauses ein, 
um einen Stern aus Weiden zu flech-
ten. Unser Kursleiter, Toni Bucheli, er-
klärte die ersten Schritte. In seinen Er-
klärungen kam seine Leidenschaft für 
das Flechten zum Vorschein.

Begonnen wurde mit 10 gleich 
langen Weidenstöcken, die zu einem 
Stern geformt wurden. Diese wurden 
an den Enden mit Kabelbindern befes-
tigt. Toni Bucheli, der in seinem Ge-
schäft in Langenthal täglich mit Flech-
ten beschäftigt ist, zeigte der Gruppe 
geschickt vor, wie das für uns Anfän-
ger anspruchsvolle Ausflechten der 
einzelnen Zacken zu bewerkstelligen 
war. Er sei genau beim Zeigen, aber 
sehr tolerant beim Korrigieren, meinte 
er lachend. Dieser Satz bewahrheitete 
sich, als sich bei den Teilnehmenden 
die ersten Schwierigkeiten zeigten. 
Alle schafften es, die Zacken auszu-
flechten, um danach in das einfachere 
Verdichten mit Schlaufen in freier 
Technik hinüberzugehen. Nach drei 
Stunden geduldiger Arbeit entstanden 
schöne Sterne, welche die Weihnachts-
dekoration zu Hause auf besondere 
Art ergänzen. sr

Die «Lange Nacht der Kirchen» ist ein  
europäisches Projekt. In vielen Ländern 
werden bereits seit Jahren die Kirchen 
einmal im Jahr am Abend oder nachts für 
die gesamte Bevölkerung geöffnet. 

Die letzte Nacht der Kirchen, die 2018 
stattfand, wurde von mehr als 300 000 
Menschen besucht, 3000 Veranstaltungen 
fanden an mehreren hundert Orten statt, 
tausende Organisatorinnen und Organi-
satoren engagierten sich, Künstlerinnen 
und Künstler, Musikerinnen und Musiker 
leisteten ihren Beitrag

Bei uns soll die «Lange Nacht der Kirchen» 
auch in ihrer 2. Auflage ein gemütliches 
Fest bleiben. Es sind Aktivitäten für Kinder 
und Erwachsene geplant. Spielerisches, 
Kreatives und Kulturelles sollen Teil 
des Abends sein. Unterhaltsames und 
Nachdenkliches soll Platz haben. Bei Essen 
und Trinken soll die Geselligkeit gepflegt 
werden können. Einfach ein guter Abend 
für jung bis alt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich den Termin 
freihalten und uns am 28. Mai besuchen.

Lange Nacht  
der Kirchen
28. Mai 2021
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«Bei Fantasia fühlte ich mich schon als Kind immer wohl.»
Das aktuelle Interview mit den Scharleiterinnen der JuBla Fantasia Kriegstetten

Die JuBla Fantasia-Scharleiterinnen  

von links nach rechts:

Aline Schnyder v/o Aranee, Solothurn

Lea Schnyder v/o Lieta,Winistorf 

Rahel Schläfli v/o Arika, Horriwil

Ria Aloisi v/o Niagara, Obergerlafingen

Was ist eure Aufgabe als  
Scharleiterin?
Lea: Die Aufgaben sind sehr vielfältig. 
Man versucht Aktivitäten der Schar zu 
koordinieren, zu organisieren und das 
Programm zu planen. Wir als Schar-
leitung stehen auch in Kontakt mit den 
Eltern oder der Kirche und so weiter. 
Im Grossen und Ganzen geht es dar-
um, den Überblick zu behalten. Aber 
auch das Wohlergehen und das Befin-
den der Leitenden und der Schar im 
Allgemeinen im Blick zu behalten, ist 
der Scharleitung sehr wichtig. Dabei 
darf aber auch die eigene Freude, Lei-
terin zu sein, nicht unerwähnt bleiben.

Warum engagierst du dich in einer 
kirchlichen Jugendgruppe?
Lea: JuBla und dabei besonders Fan-
tasia sind für mich sehr wichtig. Ich 
bin seit der 1. Klasse bei Fantasia und 
so hat diese mich auf meinem Weg 
bis jetzt immer begleitet. Dabei durf-
te ich viele verschiedene Erfahrun-
gen machen, die mir beim Aufwach-
sen geholfen haben. Ich konnte viele 
Freunde treffen und einfach ich sein. 
Auch heute schätze ich sehr, dass man 
selbst als Leiterin oder Leiter ab und 
zu noch sein inneres Kind ausleben 
kann. Wieso ich mich bei Fantasia 
engagiere ist, dass ich Kindern ge-
nau solche Erfahrungen weitergeben 
möchte und sie einen Ort finden sol-
len, wo sie sich wohl fühlen und sein 
können, wie sie sind.
Aline: Ich engagiere mich in einer Ju-
gendgruppe, weil ich Freude habe am 
Umgang mit Kindern und gerne im 
Team arbeite. Zusätzlich haben wir 
immer viel Spass zusammen. 
Rahel: Eigentlich war das für mich im-
mer selbstverständlich und ich habe 
mir nie gross Gedanken gemacht, war-
um ich das tue. Bei Fantasia fühlte ich 
mich schon als Kind immer wohl. Als 
Leiterin kann ich nun dieses Gefühl den 
Kindern und Jugendlichen weiterver-
mitteln und ihnen eine grossartige Frei-
zeitgestaltung ermöglichen. Es macht 
einfach Spass, Anlässe oder Gruppen-
stunden zu planen, kreativ zu sein und 
manchmal selbst wieder Kind zu sein.  
Ria: Ich schätze die Arbeit mit den 
Kindern sehr und war selbst froh als 

Kind einen Ort wie die Jubla zu haben. 
Deshalb möchte ich dies den heutigen 
Kindern auch bieten können. 

Was machst du sonst gerne in der 
Freizeit?
Lea: Fantasia ist ein grosser Teil mei-
ner Freizeit. Ausserhalb der Fantasia 
lese ich sehr gerne. Ich betätige mich 
gerne künstlerisch/kreativ und unter-
nehme viel mit Freunden. 
Aline: In der Freizeit bike ich gerne und 
lese viel. Im Winter snowboarde ich. 
Rahel: Fantasia nimmt bereits einen 
Grossteil meiner Freizeit ein. Ansons-
ten engagiere ich mich auch gerne bei 
anderen Anlässen, unternehme Aus-
flüge oder gehe wandern. 
Ria: Ich reite sehr gerne. Ausserdem 
gehe ich regelmässig ins Fitness und in 
den Tanzunterricht. 

Was ist deine momentane Tätigkeit?
Lea: Ich studiere Erziehungswissen-
schaften im Hauptfach und Sozial-
wissenschaften im Nebenfach an der 
Universität Bern (5. Semester).
Aline: Ich arbeite als MPA (Medizini-
sche Praxis Assistentin).
Rahel: Im Moment «jöbble» ich ge-
rade überall wo ich kann, bis ich eine 
Festanstellung im kaufmännischen 
Bereich finde.
Ria: Momentan absolviere ich ein 
Praktikum in der Sonderschule des 
Blumenhauses in Buchegg.

Welchen Berufswunsch hast du?
Lea: Im Moment habe ich eigentlich 
keinen spezifischen Berufswunsch, 

Pfarramt Kriegstetten 
Pfarrer Reto Bichsel 

Dornackerstrasse 2, 4566 Kriegstetten 
Telefon 032 675 60 93 

reto.bichsel@ref-wasseramt.ch

Präsident Pfarrkreis:  
Theo Schärer, Telefon 032 675 22 12 

theo.schärer@ref-wasseramt.ch

Sigristin Innenbereich:  
Monika Hartmann, Telefon 079 294 82 22

Sigristin Aussenbereich:  
Yvonne Emch, Telefon 032 534 75 38

Katechetin:  
Sonja Graber, Telefon 032 682 23 30 

sonja.graber@ref-wasseramt.ch

Verwaltung:  
Liselotte Heinzl,  Telefon 032 682 60 93 

liselotte.heinzl@ref-wasseramt.ch

WICHTIGE ADRESSEN

sondern Interesse an verschiedenen 
Bereichen. Zum einen interessiert 
mich der Bereich der Bildungsfor-
schung oder Bildungspolitik. Aber 
auch das Entwickeln von Lehrmitteln 
würde mich interessieren. 
Aline: Momentan bin ich glücklich 
mit dem, was ich mache. 
Rahel: Ich habe keinen spezifischen 
Berufswunsch oder konkretes Ziel. 
Aktuell möchte ich möglichst viel Be-
rufserfahrung in meinem gelernten 
Beruf sammeln. Später kann ich mir 
eine Weiterbildung oder ein Studium 
sehr gut vorstellen. 
Ria: Meine Berufswünsche sind Tier-
ärztin oder Ergotherapeutin.         sr

«Als Leiterin kann ich 
nun dieses Gefühl den 
Kindern und Jugendli-
chen weitervermitteln 
und ihnen eine grossar-
tige Freizeitgestaltung 
ermöglichen.»

mailto:pfarramt.kriegstetten%40ref-wasseramt.ch?subject=
mailto:ru%40ref-wasseramt.ch?subject=
mailto:verwaltung%40ref-wasseramt.ch?subject=


VERANSTALTUNGEN IM PFARRKREIS KRIEGSTETTEN MÄRZ BIS SEPTEMBER 2021

Änderungen vorbehalten, die aktuellen Informationen finden Sie im AZEIGER.

MÄRZ 2021

Leider ist es zur Zeit nicht möglich, eine  
verbindliche Veranstaltungsplanung zu machen. 
Die Veranstaltungen werden nur durchgeführt, 
wenn es die Situation erlaubt.

Wir versuchen Sie, so gut es geht, über den  
Anzeiger und über unsere Internetseite aktuell  
zu informieren.

Danke für Ihr Verständnis.

www.ref-wasseramt.ch/kg/kriegstetten/agenda

DIENSTAG, 2. MÄRZ, 9.15 UHR
Spatzehöck Treffpunkt für junge Familien  
mit kleinen Kindern bis zum Kindergartenalter 
Theres Lehmann und Team

DIENSTAG, 2. MÄRZ, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen 
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil  

DIENSTAG, 2. MÄRZ, 14.00 – 15.30 UHR
Frauenzeit - Erzählcafé

FREITAG, 5. MÄRZ 
Weltgebetstag

SAMSTAG, 6. MÄRZ, 14.00 – 16.30 UHR
Der Kamm – Gebrauchsartikel und  
Luxusgut aus Mümliswil 
Aus dem Kursprogramm HORIZONTE 
Auskunft beim Pfarramt

MONTAG, 8. MÄRZ, 18.30 – 21.30 UHR
Wenn Gäste kommen… 
Aus dem Kursprogramm HORIZONTE 
Auskunft beim Pfarramt

SONNTAG, 14. MÄRZ, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

FREITAG, 19. MÄRZ, 14 UHR
Ökumenischer Seniorennachmittag  
Katholisches Pfarreizentrum: Lottomatch

SONNTAG, 21. MÄRZ, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

SONNTAG, 21. MÄRZ,12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen   
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil

PALMSONNTAG, 28. MÄRZ, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

DIENSTAG, 30. MÄRZ, 14.00 – 15.30 UHR
Frauenzeit - Erzählcafé

KARFREITAG, 2. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Reto Bichsel 
Fastensuppe im katholischen Pfarreizentrum

OSTERSAMSTAG, 3. APRIL, 21.30 UHR
Osternachtsfeier  
mit viel Musik und Kerzenlicht

OSTERSONNTAG, 4. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

DIENSTAG, 6. APRIL, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen  

MITTWOCH - FREITAG, 7. – 9. APRIL
Kinderwoche 

FREITAG, 9. APRIL, 18.15 UHR
Abschluss Kinderwoche 
mit Sonja Graber, MSD und Team

SONNTAG, 18. APRIL, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen   
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil

SONNTAG, 25. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel 

SONNTAG, 4. JULI, 9.30 UHR
Turm-Gottesdienst in Halten 
Pfarrer Reto Bichsel

DIENSTAG, 6. JULI, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen

SONNTAG, 18. JULI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen  

SONNTAG, 25. JULI, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

SONNTAG, 1. AUGUST, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel 

DIENSTAG, 3. AUGUST, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen 
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil  

SONNTAG, 15. AUGUST, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel 

SONNTAG, 15. AUGUST, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen  

SONNTAG, 22. AUGUST, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

SONNTAG, 5. SEPTEMBER, 9.30 UHR
Gottesdienst mit Abendmahl.  Pfarrer Reto Bichsel

DIENSTAG, 7. SEPTEMBER, 9.15 UHR
Spatzehöck Treffpunkt für junge Familien 

SONNTAG, 12. SEPTEMBER, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel und Team    

SONNTAG, 19. SEPTEMBER, 9.30 UHR
Ökumenischer Bettags-Gottesdienst    
Pfarrer Reto Bichsel und Diakon Dominik Meier. 
Reformierte Kirche

SONNTAG, 19. SEPTEMBER, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen 
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil    

SONNTAG, 26. SEPTEMBER, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel   

DIENSTAG, 1. JUNI, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen  

SONNTAG, 6. JUNI, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel 

SONNTAG, 20. JUNI, 9.30 UHR
KUW I-Gottesdienst mit Team und One Spirit

SONNTAG, 20. JUNI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen

SONNTAG, 27. JUNI, 9.30 UHR
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel 

DIENSTAG, 29. JUNI, 9.15 UHR
Spatzehöck Treffpunkt für junge  
Familien mit kleinen Kindern 
Theres Lehmann und Team

DIENSTAG, 4. MAI, 9.15 UHR
Spatzehöck Treffpunkt für junge Familien  
mit kleinen Kindern bis zum Kindergartenalter 
Theres Lehmann und Team

DIENSTAG, 4. MAI, 12 UHR
Gemeinsames Mittagessen   
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil 

AUFFAHRT, DONNERSTAG, 13. MAI, 9.30 UHR
Konfirmation I 
Gottesdienst Katechetin Sonja Graber

SONNTAG, 16. MAI, 9.30 UHR
Konfirmation II 
Gottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

SONNTAG, 16. MAI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen

PFINGSTEN, SONNTAG, 23. MAI, 9.30 UHR
Pfingstgottesdienst Pfarrer Reto Bichsel

DONNERSTAG, 27. MAI, 17.30 – 19.30 UHR
Rundgang ARA Emmenspitz  
Aus dem Kursprogramm HORIZONTE

FREITAG, 28. MAI, AB 18 UHR
Lange Nacht der Kirchen  
Festanlass in und um die Kirche

MAI 2021

JUNI 2021

JULI 2021

AUGUST 2021

SEPTEMBER 2021

JEDEN SONNTAG 14.00 – 16.00 UHR
Frauentreff - Geselliges Zusammensein 
Restaurant Kastanienbaum, Recherswil 

! APRIL 2021




